Zitterpappel/ Espe/ Aspe

Pópulus trémula

	Blätter
· wechselständig, eiförmig bis rundlich
· grob und unregelmäßig gezähnt
· oberseits lebhaft grün und glänzend – unterseits hellgrün
· an langen, seitlich platt gedrückten Stielen
· an Gipfel- und Wurzeltrieben sind die Blätter schwarzpappelähnlich
· Angriffspunkt für den Wind, daher das Zittern der Blätter und das Rauschen
Winterzustand

· Knospen spiralig angeordnet
· spitzkegelförmig, meist klebrig
· glänzendgelb- bis rotbraun
· Blütenknospen viel größer als Laubknospen
· kugelig-eiförmig
· Zweige glänzend braun, ältere grau
Blüten (März – April)
· Kätzchen groß und dick
· hängend, grauzottig mit karminroten Staubbeuteln/ Narben
Früchte/ Samen
· Kapselfrüchte, ziemlich schlank
· grünlichbraun, zweiklappig, langgestielt
Keimlinge
· Keimblätter spatenförmig, gestielt

· Erstlingsblätter eiförmig, grob gezähnt, Stämmchen rötlich
Rinde
· gelblichgrau und glatt
· mit zunehmenden Alter von Borkenwülsten durchbrochen
· im Alter der Länge nach aufreißend
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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	Höhe und Wuchseigenschaften
· ab dem 2. Jahr 1m Wachstum/ Jahr
· Wachstumschluss mit 60 Jahren
· bis 20m hoch und ca. 0,5m dick
(Süden und Westen von Europa)

· bis 35m hoch und 1m dick
(Norden und Südosten von Europa)

· Höchstalter 100 Jahre

Wurzel

· --
Holzbeschaffenheit
· Holz schmutzigweiß ohne gefärbten Kern
· leicht, sehr weich, wenig fest, mäßig schwindend
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· --
Boden

· anpassungsfähig
· beste Voraussetzungen auf humusreichen, frischem bis feuchten Boden in Mischung mit anderen Laubhölzern
Besondere Eigenschaften
· wird frühzeitig kernfaul
· Stamm reinigt sich im Freistand bis hoch hinauf von Ästen

· lässt sich nicht durch Stecklinge vermehren

· lichtbedürftig, sturmgefährdet, erträgt Winterkälte und Spätfröste

· durch leicht zersetzliche Streu bodenverbessernd
Herkunft

· Mitteleuropa
Blattknospe
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Rinde

(später längsrissig und schwärzlich)
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Literatur: Bäume und Sträucher des Waldes, Amann G., Verlag J. Neumann-Neudamm AG, 192006

